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POST-KONGRESS 2013 Workshop im Rahmen der Erweiterung von 
Bremer Leitlinien zur Entwicklungszusammenarbeit 

 
Bremer Schlüssel für die Welt  - Entwicklungspolitik für die Zukunft 
 
Der Verein Afrika ist auch in  Bremen! e.V. hat im  November 2013 einen afrikanisch-deutschen Kongress 
mit dem Motto „Wir sind da, wir sind bereit und wir machen mit!“ in Bremen durchgeführt. Das Ziel des 
Kongresses war es, Hürden denen sich afrikanische MigrantInnen im Wirtschaftsraum, auf dem Arbeitsmarkt, bei 
der Bildung in Deutschland und bei der Mitgestaltung der Entwicklungszusammenarbeit (EZ) stellen müssen, zu 
erkennen und Handlungsoptionen aufzuzeigen. Dabei wurde ein Kongress „Policy Paper“ für neue Ansätze und 
Strategien in der Entwicklungszusammenarbeit konzipiert. Ansätze, die mit Migration und Entwicklung stark 
verknüpft werden sollen und welche die Potentiale von MigrantInnen-Selbstorganisationen (MSO)   und der 
Diaspora einbeziehen und  nutzen wollen, brauchen Deutschland und Europa in  den  Zeiten der 
Globalisierung. Ein neues Konzept, das zur Verbesserung der sozialen, ökonomischen und ökologischen 
Lebensbedingungen in Afrika beitragen kann. 

Der Post-Kongress 2013 Workshop beinhaltete fachliche Round-Table–Diskussionen mit der 
Vertretung von politischen Entscheidungsträgern Bremens, Experten, Wissenschaftlern und dem zuständigen 
Fachbereich des Senats. 

 
 
Veranstaltungsort:   Werkstatt Bremen-KWADRAT 

Wilhelm-Kaisen-Brücke 4, 28199 Bremen 
 
Datum:     Freitag den 14.11.2014; von 8.30Uhr bis 15.00Uh 
 
Programm   
 

Pro-Aktiv Armutsbekämpfungsstrategien für Afrika- E in Bremer Model   
 
8:30   Anmeldung 
 
Moderation:    Abdou Rahime Diallo  (Stiftung Partnerschaft mit Afrika e.V.,  Berlin) 
Co-Moderation:  Alioune Niang  (Afrika Netzwerk Bremen e.V., Bremen) 
 

 
9:00  Begrüßung  und Vorstellung der DiskutantInnen     

  
 

9:15  Gastvortrag:  Christopher Duis. Geschäftsführer Bremer Entwicklungspolitisches Netzwerk e.V.  
Thema:  MigrantInnen-Selbstorganisationen und Diaspora in Bremer Entwicklungspolitik 

 
 
10:00 – 10:30 Kaffee Pause 
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10:30 – 12.00 Round-Table Diskussion1 : Neue Strategie für Armutsbekämpfung durch Bildung, Fairen  

      Handel, Ökologie, Gesundheit und Umwelt 
 

• Richtlinien für MSO aus Afrika und die afrikanische Diaspora in der Entwicklungspolitik Bremens. 
• Richtlinien für  Zusammenarbeit der MSO aus Afrika, die Diaspora und Eine-Welt-Akteuren in 

Entwicklungspolitik Bremens. 
 
DiskusantInnen 
    SPD : Elombo Bolayela/Reiner Holsten 
            Grüne: Dr. Zahra Mohammadzadeh/Jan Saffe 

CDU : Sigrid Gronert 
Vertretung von Wissenschaftlichn Professor Dr. Hartmut Koehler 
Vertretung von Engagement Global 
Vertretung von DerBevollmächtigten beim Bund und für Europa (EZ) 
Vertretung vom Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa. 
Vertretung vom Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 
Vertretung der  Zivilgesellschaft 

 
12.00-12:45 Mittagspause 
 
12:45 14.15 Unternehmenspotentiale der afrikanischen Diaspora 
 

• Richtlinien zur Nutzung die Potentiale für die Entwicklung in Afrika. 
• Richtlinien für Kooperation zwischen Diaspora Unternehmer in Bremen und afrikanischen Unternehmer 

in Afrika 
• Richtlinien zur Ausstellung eines Register der Kompetenzen und Zugang zu dem Register 

 
DiskusantInnen 

SPD : Elombo Bolayela/Reiner Holsten 
   Grüne: Jan Saffe/Thomas Gatter 

CDU : Susanne Grobien 
Vertretung von Wissenschaftlichn Professor Dr. Karl Wohlmuth 
Vertretung von Engagement Global gGmbH 
Vertretung von Der Bevollmächtigten beim Bund und für Europa (EZ) 
Vertretung vom Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 
Vertretung vom Senator für Umwelt, bau Verkehr und Europa 
Vertretung von Zivilgesellschaft 

  
14.15-14.30 Kaffee Pause 
 
14.30 -15:00 Fazit und Verabschiedung 
              Dr. Osmund Osinachi Uzor  

 
 

  
 
 
 


